
Glaubensbekenntnis: Credo für die Erde 
ich glaube an gottes gute schöpfung die erde 

sie ist heilig 
gestern heute und morgen 

Taste sie nicht an 
sie gehört nicht dir 

und keinem konzern 
wir besitzen sie nicht wie ein ding 

das man kauft benutzt und wegwirft 
sie gehört einem anderen 

Was könnten wir von gott wissen 
ohne sie unsere mutter 

wie könnten wir von gott reden 
ohne die blumen die gott loben 
ohne den wind und das wasser 

die im rauschen von ihm erzählen 
wie könnten wir gott lieben 

ohne von unserer mutter 
das hüten zu lernen und das bewahren 

Ich glaube an gottes gute schöpfung die erde 
sie ist für alle da nicht nur für die reichen 

sie ist heilig 
jedes einzelne blatt 

das meer und das land 
das licht und die finsternis 

das geboren werden und das sterben 
alle singen das lied der erde 

Lasst uns nicht einen tag leben 
und sie vergessen 

wir wollen ihren rhythmus bewahren 
und ihr glück leuchten lassen 

sie beschützen vor habsucht und herrschsucht 
weil sie heilig ist 

können wir suchtfrei werden 
weil sie heilig ist 

lernen wir das heilen 

Ich glaube an gottes gute schöpfung die erde 
sie ist heilig 

gestern heute und morgen 
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